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13.7.39. Frau Professor Stein und ihre Schwiegertochter: Wegen des
Briefes für den jungen Pohl. War sie gebeten worden.

Verbands präses Schwarz - Orsenigo hatte ihm einen Bericht über
die Entwicklung der Arbeiterverbände aufgetragen und eine Eingabe,
die ich unterzeichnen soll. Das sechste Blatt muß neu geschrieben
werden, Unterschrift also später gegeben.

Pfundt und Messmer, Köln: Kardinal Schulte, der ihn schickt, hat eine
Eingabe an den Heiligen Vater gemacht. Ich soll eine neue Eingabe
machen - ist nicht Brauch, daß ein Kardinal sekundär bestätigt.

Bruder Max - kurze Zeit. Ducentos [Lat. „Zweihundert“].

Heute viele Flugzeuge in der Luft. Abends sehr müde.
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